Veranstalter dieser Reise:
FUR UM Hauser Exkursionen
international GmbH

Spiegelstr. 9

AVDERS
REISEN Hauser (0) 89 2350060

Exkursionen (0) 89 23500699
info@hauser-exkursionen.de
Nachweislich nachhaltig reisen:

81241 Mlinchen

EUROPA: SLOWAKEI
SLOWAKEI - BERGSTEIGEN AUF SLOWAKISCH

Wanderungen: 1x leicht (2-3 Std), 4x mittel (5-7 Std), 1x anspruchsvoll (7-8 Std)
Fakultativ: Den Gipfel des Rysy (2.499 m) besteigen

Uber felsige Steige zum Vychodna Vysoka aufsteigen

In der WeiRen Tatra zwischen markanten Felswanden zum Zelene-See wandern
In der Belaer Tropfsteinhdhle die bizarren Stalagmiten bewundern

Die Kaskaden und Katarakte der Wasserfalle von Studeny Potok bestaunen
Nach den ausgedehnten Wanderungen in urigen Berghutten einkehren

Mit dem Kleinbus umweltfreundlich von Minchen oder Wien an- und abreisen

Steile Felswande bestimmen das Landschaftsbild. Die kargen Spitzen ragen in den Himmel, die
grinen Sockel scheinen im klaren Wasser der Bergseen zu zerflieBen. Am Ufer wachsen Baume
und Straucher, die Luft ist klar und frisch. Das Pfeifen der Murmeltiere durchbricht die Stille.
Schnell verwandelt sich das sanfte Hlgelland wieder in scharfkantige Gipfel, die nur noch eine
karge Vegetation vorweisen. Die Hohe Tatra ist ein geheimes Paradies - fir Gamse, Luchse und
Wolfe, aber auch fir Wanderer und Bergsteiger. Wir beziehen unser Quartier in Poprad am Ful3e
der Berge und erkunden von dort das "kleinste Hochgebirge der Welt". Wir wandern durch
dichten Mischwald, Uber blihende Bergwiesen und durch den botanischen Garten des
Nationalparks, wir Uberqueren steile Passe, rasten an rauschenden Wasserfallen und picknicken in
urigen Berghutten. Wir erkunden die Mini-Alpen aber nicht nur Gberirdisch, sondern wagen in der
Tropfsteinhdhle Belianska Jaskyna sogar einen Blick in die Erde hinein. Mit etwas tierischem Glick
entdecken wir sogar die Spuren von Baren zwischen den Baumen oder hdren das Schnalzen der
Auerhahne bei Balzen! Die Tatra ist zwar klein, aber bietet dennoch das gesamte Natur-
Repertoire der Alpen auf engstem Raum: Die Wege sind vielseitig, mal ausgewiesen, mal
ausgesetzt, auf jeden Fall aber aussichtsreich und mit einer Ruhe versehen, die sonst kaum noch
zu finden ist. Und wenn der Hunger ruft, dann starken wir uns mit Brimsenkase, Palatschinken und
Piroggen - so geht Bergsteigen auf Slowakisch.

Profil: Der Fokus dieser Reise liegt auf abwechslungsreichen, hochalpinen Bergtouren und
Wanderungen in der Hohen Tatra und dem slowakischen Paradies. Daneben bietet diese Tour
auch Einblicke in die Kultur und die Traditionen des Landes. Anforderung: Voraussetzung fur diese
Reise sind Kondition, Ausdauer und Trittsicherheit fir Wanderungen mit bis zu 8 Std. Gehzeit auf
schmalen und teilweise steilen, gepflasterten, steinigen sowie gerdlligen Bergpfaden in teilweise
hochalpinem Gelande. Einige Wegabschnitte sind ausgesetzt, kurze mit Eisenketten gesicherte
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Kletterpassagen missen Uberwunden werden. Die Klamm im slowakischen Paradies ist mit
Trittstiften, Ketten und Metall- bzw. Holzplattformen gesichert. Konzentration und Trittsicherheit
sowie fUr manche Etappen Schwindelfreiheit sind erforderlich, einzelne Tagestouren kénnen auch
ausgelassen werden. Durch ungunstige Witterungsbedingungen und je nach Kondition der
Gruppe kdnnen sich die Gehzeiten verlangern, die Wanderungen werden aber regelmaRig durch
erholsame Pausen unterbrochen. Unterbringung: Wir Gbernachten in einem Mittelklassehotel in
Poprad am FulBe des Nationalparks. Alle Zimmer sind gemdtlich eingerichtet und verfligen Uber
ein Badezimmer. Verpflegung: Bei dieser Reise ist Halbpension inkludiert. Wir frihsticken in den
Unterkinften, das Abendessen wird ebenfalls dort eingenommen. Mittags machen wir entweder
ein Picknick oder kehren in einer Berghltte ein. Bei Lebensmittelunvertraglichkeiten bitten wir
Sie, sich selbst um entsprechendes Essen zu kiimmern. Vegetarisches Essen ist mdglich, veganes
Essen eventuell nach Rlcksprache. Wir bitten um Verstandnis! An- und Abreise: Wir fahren am
Anreisetag morgens gemeinsam mit dem Kleinbus von Minchen (Pasing) GUber Wien (Flughafen;
zur Mittagszeit) nach Poprad. Am Abreisetag erreichen wir erneut zur Mittagszeit Wien und am
frihen Abend Mlnchen (Pasing). Detailliertere Informationen zu den Treffpunkten und
Abfahrtszeiten erhalten Sie mit lhren letzten Unterlagen.

REISEDETAILS

1. Reisetag: Anreise

Anreise mit dem Kleinbus ab Miinchen tber Wien nach Poprad. Unser Reiseleiter empfangt uns im
Hotel. Ganz in Ruhe beziehen wir unsere Zimmer und richten uns fur die nachsten Tage gemdtlich
ein. AnschlieBend treffen wir uns wieder zum Abendessen und besprechen das Programm fur die
nachsten Tage.

Fahrzeit: ca. 10:00 Std. | Fahrstrecke: ca. 865 km | Unterkunft: Hotel Tatra in Poprad |
Verpflegung: A
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2. Reisetag: Wanderung uber die Berghiitte Sliezky Dom zum Batizovske See

Wir fahren nach Stary Smokovec und nehmen die Standseilbahn zur Bergstation, dann geht es zu
FuB weiter. Zunachst durch dichten Mischwald, dann Uber weite, mit Latschen bewachsene Hange
wandern wir hinauf zur Berghitte Sliezky Dom. Die Aussicht ist herrlich - unser Blick schweift weit
Uber die Ebene, zur Stadt Poprad, zur Niederen Tatra und bis zum , Slowakischen Paradies".
Weiter geht es zum Bergsee Batizovske Pleso, der direkt unterhalb des Gerlachovsky Stit, dem
hochsten Gipfel der Hohen Tatra liegt. Langsam wird die Landschaft rauer, der Latschenbewuchs
wird karger und Felsbrocken ragen zwischen den bunt blUhenden Bergwiesen hervor. Die ca. 200
Héhenmeter hinauf zum Sattel Ostrva erklimmen wir auf einem steilen Weg und kénnen bald den
eindrucksvollen Blick hinunter zum Bergsee Popradske Pleso genieBen, zu dem wir anschlieSend
absteigen. Nach einer weiteren Stunde Abstieg erreichen wir den Ort Strbske Pleso und fahren mit
dem Bus zurick nach Poprad.

Gehzeit: ca. 06:00-07:00 Std. | Gehstrecke: ca. 19 km | Fahrzeit: ca. 00:30 Std. | Fahrstrecke: ca.
30 km | Aufstieg: 800 m | Abstieg: 800 m | Unterkunft: Hotel Tatra in Poprad | Verpflegung: F, A

3. Reisetag: Ausflug zur Tropfsteinhohle Belianska Jaskyna und Besuch des
Botanischen Gartens

Heute erkunden wir die Bergwelt der Hohen Tatra zur Abwechslung mal nicht von oben, sondern
von innen. Wir machen einen Ausflug zur Tropfsteinhdhle Belianska Jaskyna - inmitten bizarrer
Felsformationen bestaunen wir pagodenartige Stalagmite, Sinterwasserfadlle und unterirdische
Seen. Im Ort Tatranska Lomnica lernen wir anschliefSend im &rtlichen Museum die
ethnographischen und 6kologischen Besonderheiten der Tatra-Region kennen und besichtigen
den botanischen Garten des Nationalparks. Nachmittags wandern wir vorbei an den Wasserfallen
des Studeny Potok nach Stary Smokovec, unser Bus bringt uns anschlieBend zurlick zum Hotel.

Gehzeit: ca. 02:00-03:00 Std. | Gehstrecke: ca. 6 km | Fahrzeit: ca. 01:00 Std. | Fahrstrecke: ca.
40 km | Aufstieg: 435 m | Abstieg: 260 m | Unterkunft: Hotel Tatra in Poprad | Verpflegung: F, A
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4. Reisetag: Wanderung zu den Obrovsky-Wasserfallen und ins Tal Mala Studena
Dolina

Wir starten den Tag wieder mit dem Transfer nach Stary Skomokevec und einer kurzen Fahrt mit
der Standseilbahn. Unsere heutige Wanderung fihrt uns zu den Obrovsky-Wasserfallen, die sich
Uiber mehrere Kaskaden talwéarts ergieBen. Uber Fels und Steine geht es weiter hinauf zur Hiitte
Zamkovskeho. Anschliefend Uberqueren wir einen Fluss und erreichen das Tal Mala Studena
Dolina. Auf einem gut ausgebauten Weg ziehen wir langsam aufwarts. Allmahlich weichen die
Latschen kleinerem Gebuiisch und Bergwiesen. Uber Felsen und Geréll folgen wir dann einem
steilen Weg hinauf zur Hltte Teryho. Sie liegt an einem herrlichen Bergsee, hier legen wir eine
wohlverdiente Verschnaufpause ein, denn der Weg wird anspruchsvoller. Uber einen felsigen
Steig gewinnen wir an Hohe. Der Auf- und Abstieg zum Pass Priecne Sedlo (2.352 m) ist mit Ketten
versehen, so dass wir ihn mit gréotmaoglicher Sicherheit Gberqueren kénnen. Vorbei an zwei
Bergseen erreichen wir die Hltte Zbojnicka. Sie 1adt noch einmal zu einer Rast ein, dann kehren
wir durch das Tal Velka Studena Dolina zurlick zum Ausgangspunkt unserer Tour. Sind unsere
Waden schon mude, nehmen wir fir das letzte Stuck hinab wieder die Seilbahn.

Gehzeit: ca. 07:00-08:00 Std. | Gehstrecke: ca. 16 km | Fahrzeit: ca. 00:30 Std. | Fahrstrecke: ca.
30 km | Aufstieg: 1150 m | Abstieg: 1150 m | Unterkunft: Hotel Tatra in Poprad | Verpflegung: F, A

5. Reisetag: Wanderung in der Belanske (WeiBen) Tatra

Mit unserem Minibus fahren wir zu unserem Startpunkt in der Nahe von Tatranska Lomnica. Vom
steinigen Flussbett des Tals Kezmarska Biela Voda aus steigen wir durch schattige Walder hinauf
zum kleinen Bergesse Velké Biele. Von hier geht es weiter bis zur Hiitte Zelene, die herrlich an
einem der funf grinen Seen am FuR der gewaltige Felswand Maly Kezmarski liegt. Nach einer
gemutlichen Rast steigen wir ab bis zur Salviovy-Quelle und hinunter zu unserem Bus, der uns
zurickbringt zu unserer Unterkunft.

Gehzeit: ca. 06:00-07:00 Std. | Gehstrecke: ca. 17 km | Fahrzeit: ca. 00:36 Std. | Fahrstrecke: ca.
35 km | Aufstieg: 755 m | Abstieg: 755 m | Unterkunft: Hotel Tatra in Poprad | Verpflegung: F, A
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6. Reisetag: Wanderung im Slowakischen Paradies, Besuch von Levoca

Nach dem Frahstick fahren wir mit unserem Bus zum Wanderparkplatz in Cingov, wo wir unsere
Wanderstiefel schniren. Der Weg fuhrt uns zunachst durch einen Wald bis hinauf zu einem
Aussichtspunkt. Ein grandioser Ausblick Uber das slowakische Paradies. Uber einen steilen Weg
steigen wir hinab in den Canyon, den Hornad Durchbruch, den wir mit Hilfe von
Kettensicherungen und Metallplattformen durchwandern. Schlie8lich erreichen wir das
Hochplateau Klastorisko, wo wir unsere Mittagspause verbringen und die Ruinen des Kloster
besichtigen. Leicht absteigend fUhrt uns der Rickweg bis zu unserem Startpunkt in Cingov. Nun
steht noch etwas Kultur auf dem Programm. Unser Bus bringt uns in die Stadt Levoca, eine der
schonsten historischen Stadte der Slowakei. Bei einem Spaziergang erkunden wir die Altstadt und
haben zwischendurch noch Zeit fir einen Kaffee. Am spaten Nachmittag kehren wir zurtick nach
Tatranska Lomnica und treffen uns zum gemeinsam Abendessen wieder.

Gehzeit: ca. 05:00-06:00 Std. | Gehstrecke: ca. 13 km | Fahrzeit: ca. 01:00 Std. | Fahrstrecke: ca.
75 km | Aufstieg: 500 m | Abstieg: 500 m | Unterkunft: Hotel Tatra in Poprad | Verpflegung: F, A

7. Reisetag: Wanderung zu den Seen Popradke und Velke Zabie Pleso, Fakultativ:
Besteigung des Gipfel des Rysy

Den krénenden Abschluss unserer Reise bildet die Wanderung zum Rysy. Wir fahren mit dem Bus
nach Strbske Pleso, unserem Ausgangspunkt flr die Tour. Von hier starten wir den Tag und
steigen zum See Popradske auf und durchqueren ein weites Tal hinauf zum nachsten See, dem
Velke Zabie Pleso. Hier befinden wir uns wieder in den karstigen Hochlagen. Uber eine kurze
Steilstufe erreichen wir die Hutte Rysy, die héchstgelegene Hutte der Hohen Tatra. Fur alle die
Lust haben, folgt fakultativ nach einer Verschnaufpause der Endspurt auf den Gipfel mit
zusatzlichen 250 Héhenmeter. Dann stehen wir auf dem Gipfel des Rysy (2.499 m) und damit auf
dem hdchsten Punkt unserer Tour. Bei guter Sicht genieBen wir herrliche Ausblicke auf die
umgebenden Gipfel und hinab in die Taler. Uber die Felsspitze verlauft die natiirliche Grenze
zwischen Polen und der Slowakei. Beim Abstieg folgen wir der gleichen Route wie beim Aufstieg.
Den Ruckweg von Strbske Pleso nach Poprad legen wir wieder mit dem Bus zurick und treffen uns
abends zu einem gemeinsamen Abschiedsessen mit slowakischen Spezialitaten.

Gehzeit: ca. 06:00-07:00 Std. | Gehstrecke: ca. 15 km | Fahrzeit: ca. 01:00 Std. | Fahrstrecke: ca.
50 km | Aufstieg: 900 m | Abstieg: 900 m | Unterkunft: Hotel Tatra in Poprad | Verpflegung: F, A

8. Reisetag: Heimreise

Nach dem Frihstlck treten wir die Heimreise an. Unser Kleinbus bringt uns wieder zurtick nach
Minchen - selbstverstandlich mit Stopp in Wien.

Fahrzeit: ca. 10:00 Std. | Fahrstrecke: ca. 865 km | Verpflegung: F
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TERMINE UND PREISE

von bis Platze Preis in €
13.07.2024 20.07.2024 X 1.375 €
27.07.2024 03.08.2024 1.375 €
10.08.2024 17.08.2024 1.375€

Viele =¥ Wenige = keine = X

LEISTUNGEN

Lokale Hauser-Reiseleitung ab/bis Stary Smokovec

Anreise im Kleinbus ab/bis Minchen (Pasing) via Wien (Flughafen) nach Poprad
Halbpension

Ubernachtung 7 x im Mittelklassehotel

Eintrittsgebuhren It. Programm

Reisekrankenschutz

Anreise im Kleinbus ab/bis Minchen (Pasing) via Wien (Flughafen) nach Poprad
Ubernachtung 7 x im Mittelklassehotel

Halbpension

EintrittsgebUhren It. Programm

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN

Weitere Mahlzeiten und Getranke (ca. 80,00 €)
Trinkgelder
Individuelle Ausfliige und Besichtigungen

TEILNEHMER/INNEN

Mindestanzahl von Personen: 6
Maximalanzahl von Personen: 8

ZAHLUNGSMODALITATEN

Hoéhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%

Falligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn

Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der
Mindestteilnehmerzahl ein Ricktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spatestens
28 vor Reisebeginn mdglich.

Bei kurzfristigen Buchungen (weniger als 28 Tage vor Reisebeginn) ist der Reisepreis, sofern
keine Absage nach AGB Ziffer 5.1. mehr erfolgen kann, bei Ubergabe der Reiseunterlagen
sofort fallig.
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WEITERE INFOS

Einreise & Gesundheit

3-3

Generelle Hinweise

Steile Felswande bestimmen das Landschaftsbild. Die kargen Spitzen ragen in den Himmel, die
grinen Sockel scheinen im klaren Wasser der Bergseen zu zerflieBen. Am Ufer wachsen Baume
und Straucher, die Luft ist klar und frisch. Das Pfeifen der Murmeltiere durchbricht die Stille.
Schnell verwandelt sich das sanfte Hlgelland wieder in scharfkantige Gipfel, die nur noch eine
karge Vegetation vorweisen. Die Hohe Tatra ist ein geheimes Paradies - fir Gamse, Luchse
und Woélfe, aber auch fur Wanderer und Bergsteiger. Wir beziehen unser Quartier in Poprad am
FuBe der Berge und erkunden von dort das "kleinste Hochgebirge der Welt". Wir wandern
durch dichten Mischwald, Uber blihende Bergwiesen und durch den botanischen Garten des
Nationalparks, wir Gberqueren steile Passe, rasten an rauschenden Wasserfallen und
picknicken in urigen Berghutten. Wir erkunden die Mini-Alpen aber nicht nur Uberirdisch,
sondern wagen in der Tropfsteinhdhle Belianska Jaskyna sogar einen Blick in die Erde hinein.
Mit etwas tierischem Glick entdecken wir sogar die Spuren von Baren zwischen den Baumen
oder horen das Schnalzen der Auerhdhne bei Balzen! Die Tatra ist zwar klein, aber bietet
dennoch das gesamte Natur-Repertoire der Alpen auf engstem Raum: Die Wege sind vielseitig,
mal ausgewiesen, mal ausgesetzt, auf jeden Fall aber aussichtsreich und mit einer Ruhe
versehen, die sonst kaum noch zu finden ist. Und wenn der Hunger ruft, dann starken wir uns
mit Brimsenkase, Palatschinken und Piroggen - so geht Bergsteigen auf Slowakisch.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgefihrten
Kontaktdaten, der flr die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.

Seite 7 von7



	SLOWAKEI - BERGSTEIGEN AUF SLOWAKISCH
	REISEDETAILS
	LEISTUNGEN
	NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
	TEILNEHMER/INNEN
	ZAHLUNGSMODALITÄTEN
	WEITERE INFOS

